
Studien belegen, dass Gly-
phosat mitursächlich für
das dramatische Insek-

ten- und Vogelsterben ist. Die
Internationale Krebsforschungs-
agentur IARC der Weltgesund-
heitsorganisation hat das Pflan-
zengift als „wahrscheinlich krebs-
erregend" für Menschen eingestuft.

Das EU-Gericht hatte im März
entschieden, dass die geheim-
gehaltenen Studien über das
Krebsrisiko von Glyphosat öff-
entlich gemacht werden müssen. 

Die Entscheidung der EU-
Lebensmittelbehörde, entspre-
chende Untersuchungen unter
Verschluss zu halten, sei nich-
tig, erklärten die Luxemburger
Richter damals, da hier das
öffentliche Interesse an Infor-
mationen höher zu bewerten
sei als der Schutz von Ge-
schäftsinteressen. Der Streit
um die krebserregende Wir-
kungen von Glyphosat hat sich
in den vergangenen Monaten zu
einem Milliardenrisiko für Bayer
entwickelt. Nach der Übernah-

me des US-Konzerns Monsanto
sieht sich der Konzern in den
USA mit tausenden Klagen
wegen möglicher Krebsrisiken
des Monsanto-Unkrautvernich-
ters Roundup und dessen Wirk-
stoff Glyphosat konfrontiert.

Intensive Landwirtschaft und
der übermäßige Einsatz von
Pflanzenschutzmitteln haben
höchstwahrscheinlich dramati-
sche Auswirkungen auf die
Artenvielfalt und die Gesund-
heit des Menschen. Sie führen
zum Aussterben vieler Arten
und zur Verödung der Natur. 

„Nachdem die CDU/CSU im
EU-Parlament gegen ein Aus-
laufen votiert hat, muss
zumindest die CDU/SPD im
Saarland ihrer Verantwortung
gerecht werden.“

Das Saarland braucht einen
drastischen Reduktionsplan
für Pestizide und Herbizide.
Ein konkretes Maßnahmenbündel
gegen das Insekten/Vogelster-
ben muss erarbeitet werden.

Dafür Dagegen

Grafik zeigt das Abstimmungsverhalten der deutschen EU-Abgeordneten - Quelle: Sven Giegold, 25.10.2017

Glyphosat...
Der Antrag lautete:

Glyphosat soll in den nächsten 5 Jahren auslaufen.

Im November 2018 wurde in
Bous die Grüne Jugend
gegründet. Sie steht B90/Die

Grünen nahe, handelt jedoch
unabhängig und selbstständig. 

Dabei scheut man sich nicht,
wenn nötig, die ALTGRÜNEN
auch mal zu kritisieren. 

Die Grüne Jugend Bous möch-
te sich vor Ort für eine basisde-
mokratische, weltoffene und
nachhaltige Politik einsetzen.
Dabei meint „nachhaltig“ nicht
nur Ökologisch, sondern auch
Sozial & Ökonimisch! 

Die Grüne Jugend denkt proeu-
ropäisch. Dabei werden beste-

hende Gesellschafts- und Wirt-
schaftssysteme diskutiert. Zur
Wiederherstellung eines sozia-
len und ökologischen Gleichge-
wicht müssen auch unbequeme
Fragen gestellt werden! 

Wir wollen die Jugend in Bous
wieder zusammenbringen, indem

wir Veranstaltungen planen und
realisieren, auf denen gemein-
sam Erinnerungen geschaffen
werden. Auch wollen wir feste
Orte schaffen, die Anlaufstel-
len für Jugendliche darstellen.
Wir möchten Bepflanzungspro-
jekte in Bous angehen, um
Bous für  Menschen, als auch für
Bienen grüner und lebenswerter
zu machen. 

Wir werden versuchen, die Men-
schen in Bous durch generatio-
nenübergreifende Veranstaltun-
gen zusammenzubringen, um
Gemeinschaft zu schaffen.
Letztendlich geht es um Lebens-
qualität. In Bous lässt es sich
gut leben.

Es ist an uns, jetzt die richtigen
Fragen zu stellen und die richti-
gen Antworten zu finden! Gerne
haben wir das Angebot von
Bündnis 90/Die Grünen-Bous
angenommen, mit zwei Kan-
didat*innen auf ihrer Liste in
Bous mit zu kandidieren. Ich
selbst kandidiere auf Platz 2,
Florian Lippert auf Platz 6.
Damit wir es „beide“ in den
Bouser Gemeinderat schaffen,
brauchen wir am 26. Mai deine
volle Unterstützung! Dafür ver-
sprechen wir euch frischen
Wind in die Bouser Politik zu
bringen. 

GRÜNE JUGEND

So haben die deutschen EU-Abgeordneten abgestimmt:

Roland Wiesdorf
• Kaufmännische Lehre in SLS
• Tätigkeit: Industriereifenspez.
• Mitgliedschaft: NABU & BUND 
• Hobbies Fotografie, Natur,

andere Kulturen

Robert Gergen
• Lehre Chem.-Techn. Assistent
• Zivildienst beim DRK,
• Studium Chemieingenieur
• Tätigkeit: Landkreis Saarlouis 

-Umweltamt und Untere
Wasserbehörde

• Tätigkeit: Landesamt für
Umwelt- und Arbeitsschutz

Mitglied: BUND, Verdi, VDI 

CDU / CSU

SPD

B90 / Grüne

Sonstige

Unsere Generation ist von den
Entscheidungen, die heute ge-
troffen werden, am Stärksten
betroffen. Wenn heute Gen-
Mais auf Feldern gepflanzt und
unsere Umwelt mit Füßen
getreten wird. Wenn demokrati-
sche Grundwerte durch Lobby-
ismus in Frage gestellt werden
und immer weniger Menschen
immer größeren Einfluss haben,
dann sind wir es, die in Zukunft
mit den Konsequenzen leben
müssen. Im Gegensatz zum
konservativen Parteinachwuchs
steht die Grüne Jugend zum
Wahlalter ab 16. 

Wir sind Zukunft!Frischer Wind

GRÜNE
JUGEND

BOUS

Florian Lippert
• geboren in Kassel
• seit 2011 im Saarland,

seit 2016 in Bous 
• Abitur, A. Einstein Gymnasium VK
• Lehre zum Kaufmann
• 2019 Studium Betriebswirtschaft

GRÜNE
JUGEND

BOUS

Noemi Messina
• geboren in Saarlouis
• lebt schon immer in Bous
• Abitur, A. Einstein Gymnasium VK
• ab 2018 Jura-Studium 
• Hobby: Gärtnern & Gitarre

DU MÖCHTEST 
BEI UNS 
REINSCHNUPPERN?

Neugierige sind bei uns gern
gesehen. Du kannst bei uns
auch mitmachen, ohne Mit-
glied der Grünen Jugend oder
B90/Grüne zu sein.

gruenejugend_bous

Grüne Jugend Bous

0176 438 634 79

www.bous.gruene-jugend.de

BOUS

Union blockierte im EU-Parlament.
Ausstieg wurde verhindert! 
Gift darf weiter in die Umwelt.

Abstimmung im
EU-Parlament 

„Die Welt wird aber
nicht im Sitzen verän-
dert. Deshalb wird auch
angepackt. Kleine, lokale
-nicht nur ökologische
Projekte, die Bouser
Bürger*innen zugute
kommen sollen.“


